Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 1865 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Möglichkeiten zur Behebung des Mangels an 
Narkoseärzten 


Wir fragen die Bundesregierung : 

1. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß der im Ver- 
hältnis zu anderen Ländern ungewöhnlich große Mangel 
an Narkosefachärzten in der Bundesrepublik bei den meisten 
Operationen ein Narkoseverfahren zur Folge hat., daß den 
neuesten Erkenntnissen der medizinischen Wissenschaft 
nicht entspricht? 

2. Sind der Bundesregierung die Ergebnisse der Göttinger 
Tagung der Leiter der Anaesthesie-Abteilungen an den 
deutschen Universitäten vom 1. Februar 1959 und die dort 
unterbreiteten Vorschläge bekannt? Was hat die Bundes- 
regierung getan, um die Berechtigung dieser Vorschläge 
zu prüfen und, falls diese bejaht wird, sie so schnell wie 
möglich zu verwirklichen? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, unverzüglich Mittel zur 
Verfügung zu stellen, 

a) damit an den Ausbildungszentren die materiellen und 
personellen Voraussetzungen für eine verstärkte Aus- 
bildung von Narkosefachärzten geschaffen werden 
können, 

b) damit ein Forschungsinstitut für Anaesthesie gegründet 
werden kann? 

4. Ist die Bundesregierung bereit, die gesetzlichen Voraus- 
setzungen dafür zu schaffen, daß Narkosefachärzte, die 
Leiter einer Fachabteilung sind, das Recht erhalten, selb- 
ständig ärztliche Leistungen zu liquidieren? 

5. Welche Vorstellungen hat die Bundesregierung von den 
Möglichkeiten einer schnellen Förderung der Ausbildung 
von Narkosefachärzten über die in ihrer Antwort auf die 
Frage des Abgeordneten Dr. Kohut am 4. Mai 1960 an- 
gekündigte Empfehlung an die zuständigen Länderministe- 
rien hinaus? 
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6. Ist die Bundesregierung nicht der Auffassung, daß sie 
unbeschadet der Tatsache, daß dem Bund eine unmittel- 
bare Einwirkung auf die medizinischen Fakultäten und 
die Krankenhausträger nicht möglidi ist, in vieler Hinsicht 
materiell und ideell zu einer Beseitigung des Mangels an 
Narkosefachärzten beitragen kann? 

Bonn, den 19. Mai 1960 

Dr. Kohut 

Dr. Mende und Fraktion 
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